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1 Konzern-Quartalsmitteilung 

 

CTS EVENTIM: UMSATZ DURCHBRICHT 2-MILLIARDEN-
EURO-SCHALLMAUER ERSTMALS NACH NEUN MONATEN 

   

 e Starkes Wachstum in den ersten neun Monaten: Konzernumsatz +15,8% auf EUR 2,027 
Milliarden, Adjusted EBITDA +12,1% auf EUR 322,7 Millionen 

   

 e Gesamtumsatz und Adjusted EBITDA für die ersten drei Quartale erneut auf Rekordniveau 

   

 e Unveränderte Prognose, die für das Gesamtjahr ein deutlich höheres Adjusted EBITDA im 
Vergleich zum Vorjahr erwartet 

   

 

e 

CEO Klaus-Peter Schulenberg: „CTS EVENTIM zeichnet sich einmal mehr durch stabiles 
Wachstum in einem politisch und konjunkturell immer volatileren Umfeld aus. Die Strategie, 
neben der dynamischen Entwicklung auch die wirtschaftliche Resilienz unseres Portfolios zu 
stärken, hat sich als ein Schlüsselfaktor für die langfristige Konzernentwicklung erwiesen.“ 

   
 

Der CTS Konzern setzt sein dynamisches Wachstum fort und notiert erneut Rekordwerte zum Abschluss der ersten 
drei Quartale: EUR 2,027 Milliarden Umsatz und EUR 322,7 Millionen Adjusted EBITDA. Daraus ergibt sich eine 
nahezu unverändert hohe Adjusted EBITDA-Marge von 15,9% (9 Monate 2023: 16,4%). Trotz des immer 
herausfordernderen konjunkturellen Umfelds und des anhaltend hohen Kostendrucks bleibt der Konzern damit auf 
stabilem Wachstumskurs. Die langfristige Konzernstrategie setzt auf organisches Wachstum, den Auf- und Ausbau 
lukrativer Geschäftsfelder, aber auch kluge Akquisitionen und nicht zuletzt auf die Entwicklung des Venue-Geschäfts. 
Im Ergebnis überzeugt CTS EVENTIM durch ein ebenso dynamisches wie resilientes Wachstum. 

Der Umsatz im Konzern 2024 wächst nach den ersten neun Monaten 2024 um 15,8% gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum auf EUR 2,027 Milliarden. Das Adjusted EBITDA steigt um 12,1% auf EUR 322,7 Millionen. Neben 
dem organischen Wachstum in Deutschland und in den Europäischen Leitmärkten haben auch die jüngsten 
Akquisitionen die Umsatzentwicklung nachhaltig angetrieben. Das u.a. in UK und den USA stark positionierte 
Ticketingunternehmen See Tickets wurde erstmals für ein Gesamtquartal voll konsolidiert. Auch das Ende 2023 
akquirierte Ticketing-Geschäft in Chile (Punto Ticket) und Peru (Teleticket) hat sich hervorragend entwickelt. 

Die Integrationsaufwendungen entsprachen den Erwartungen und haben keinen Einfluss auf die langfristige 
Geschäftsentwicklung. Positive Synergie-Effekte werden ihre volle Wirksamkeit in zukünftigen Berichtsperioden 
entfalten. 

Im Segment Ticketing stieg der Umsatz der Monate Januar bis September 2024 verglichen zum Vorjahr um 22,9% 
auf EUR 564,6 Millionen. Das Adjusted EBITDA stieg in den ersten neun Monaten um 18,4% auf EUR 240,7 Millionen. 

Das dynamische Wachstum im Ticketing-Segment speiste sich vor allem aus einem vielfältigen Content-Portfolio 
unterschiedlichster Künstler, Genres und Events sowie aus einer breiten geografischen Streuung. Zu den größten 
Umsatztreibern unter den Künstlern zählten im dritten Quartal u.a. Ed Sheeran, Iron Maiden, Gilberto Gil und Vasco 
Rossi.  
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Die reibungslose Vor-Ort-Realisierung des Ticketings bei den Olympischen Sommerspielen Paris 2024 bildete den 
krönenden Abschluss eines weiteren erfolgreichen Major Sport Ticketing-Projekts. Die fast zeitgleiche Beauftragung 
der Konzerntochter TicketOne mit dem Ticketing der Olympischen Winterspiele Milano Cortina 2026 war eine erneute 
Bestätigung der Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit von Team und technologischer Infrastruktur. 

Die Projekte zur Integration der See Tickets Landesgesellschaften sind bereits in vollem Gange, um Synergie-Effekte 
schnellstmöglich zu realisieren. Nach Zustimmung der Wettbewerbsbehörden zum Erwerb der Mehrheit am führenden 
französischen Ticketingunternehmen France Billet wird die Ausübung der Kaufoption über weitere 17% der Anteile per 
Ende November und der Start der Konsolidierung ab Dezember dieses Jahres vollzogen. 

Auch im Segment Live Entertainment stieg der Umsatz der ersten neun Monate im Vergleich zum Vorjahr um 13,6% 
auf EUR 1,494 Milliarden. Das Adjusted EBITDA verzeichnete einen geringen Rückgang von 3,0% auf 
EUR 82,1 Millionen. Gründe hierfür sind u.a. der nach wie vor hohe Kostendruck bei den Veranstaltern sowie ebenfalls 
Integrationsaufwendungen für die im Rahmen des See Tickets Deals mit übernommenen Live-Aktivitäten. 

Der Vorverkaufsstart für die Jubiläumsausgaben 2025 der beiden Signature Festivals Rock am Ring und Rock im Park 
ist ausgesprochen positiv verlaufen. Der Ausbau der EVENTIM LIVE Gruppe in Asien schreitet weiter voran und bietet 
sowohl internationalen als auch lokalen Acts neue Potenziale in der Region und darüber hinaus. Die Fusion der Peter 
Rieger Konzertagentur mit DreamHaus vereint das Know-how und die Stärken zweier echter Größen im deutschen 
Veranstaltungsgeschäft und wird für wichtige Synergien sorgen. 

Der Bau und spätere Betrieb von Italiens größter, innovativster und nachhaltigster Indoor-Arena in Mailand befindet 
sich im Plan. Darüber hinaus erhielt der CTS Konzern von der Wien Holding den Zuschlag für Bau und Betrieb einer 
weiteren Großarena. 

Klaus-Peter Schulenberg, CEO CTS EVENTIM: „CTS EVENTIM zeichnet sich einmal mehr durch stabiles Wachstum 
in einem politisch und konjunkturell immer volatileren Umfeld aus. Die Strategie, neben der dynamischen Entwicklung 
auch die wirtschaftliche Resilienz unseres Portfolios zu stärken, hat sich als ein Schlüsselfaktor für die langfristige 
Konzernentwicklung erwiesen. Unter anderem durch die Akquisition von See Tickets, die Fusion zweier starker 
Veranstaltungsunternehmen und die Entwicklung sowohl unserer EVENTIM LIVE Gruppe als auch unserer Venue-
Aktivitäten konnten wir im dritten Quartal entscheidende Weichen für den langfristigen Konzernerfolg stellen.“ 
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KONZERNKENNZAHLEN  

CTS KONZERN 01.01.2024 
- 30.09.2024  

01.01.2023 
- 30.09.2023 

 Veränderung 

 [TEUR]  [TEUR]  [TEUR] [in %] 

Umsatzerlöse 2.027.330  1.750.709 2 276.621 15,8 
EBITDA 314.798  338.916 2 -24.118 -7,1 
EBITDA-Marge 15,5%  19,4% 2  -3,8 pp 
Adjusted EBITDA1 322.746  287.846  34.900 12,1 
Adjusted EBITDA-Marge 15,9%  16,4%   -0,5 pp 
Abschreibungen und Wertminderungen -67.069  -69.181 2 2.113 3,1 
EBIT 247.729  269.735 2 -22.005 -8,2 
EBIT-Marge 12,2%  15,4% 2  -3,2 pp 
Finanzergebnis 43.363  31.488 2 11.875 37,7 
Ergebnis vor Steuern (EBT) 291.093  301.223 2 -10.130 -3,4 
Zurechnung des Periodenergebnisses auf die Aktionäre 
der CTS KGaA 181.180  204.142 2 -22.962 -11,2 

 [EUR]  [EUR]  [EUR]  

Ergebnis je Aktie3, unverwässert (= verwässert) 1,89  2,13 2 -0,24 -11,2 

 [Anzahl]  [Anzahl]  [Anzahl]  

Internetticketmenge (in Mio.) 67,3  54,8  12,5 22,9 
Mitarbeiter4 4.777  3.354  1.423 42,4 
       
       
       
       
       

1  Um wesentliche Sondereffekte bereinigtes EBITDA  
2  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 

Geschäftsbericht 2023  
3  Anzahl der Aktien: 96 Mio. Stück  
4  Personalendstand (aktive Belegschaft) 
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TICKETING 01.01.2024 
- 30.09.2024  

01.01.2023 
- 30.09.2023 

 Veränderung 

 [TEUR]  [TEUR]  [TEUR] [in %] 

Umsatzerlöse 564.585  459.266  105.319 22,9 
EBITDA 232.730  241.582  -8.853 -3,7 
EBITDA-Marge 41,2%  52,6%   -11,4 pp 
Adjusted EBITDA1 240.677  203.253  37.425 18,4 
Adjusted EBITDA-Marge 42,6%  44,3%   -1,6 pp 
EBIT 198.385  198.156  229 0,1 
EBIT-Marge 35,1%  43,1%   -8,0 pp 

       
 

1  Um wesentliche Sondereffekte bereinigtes EBITDA  
 
 
 
 

LIVE ENTERTAINMENT 01.01.2024 
- 30.09.2024  

01.01.2023 
- 30.09.2023 

 Veränderung 

 [TEUR]  [TEUR]  [TEUR] [in %] 

Umsatzerlöse 1.493.993  1.315.163 2 178.830 13,6 
EBITDA 82.068  97.334 2 -15.265 -15,7 
EBITDA-Marge 5,5%  7,4% 2  -1,9 pp 
Adjusted EBITDA1 82.068  84.593  -2.525 -3,0 
Adjusted EBITDA-Marge 5,5%  6,4%   -0,9 pp 
EBIT 49.345  71.579 2 -22.234 -31,1 
EBIT-Marge 3,3%  5,4% 2  -2,1 pp 

       
 

1  Um wesentliche Sondereffekte bereinigtes EBITDA  
2  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 

Geschäftsbericht 2023  
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ERTRAGSLAGE 

UMSATZENTWICKLUNG 

Der Umsatz im Segment Ticketing stieg von TEUR 459.266 um TEUR 105.319 auf TEUR 564.585. Maßgeblichen 
Anteil hatte ein deutlicher Anstieg der Internetticketmenge von 54,8 Mio. Tickets um 12,5 Mio. auf 67,3 Mio. Tickets 
sowie die Erweiterung des Konsolidierungskreises.  

Im Segment Live Entertainment erhöhte sich der Umsatz von TEUR 1.315.163 um TEUR 178.830 auf 
TEUR 1.493.993. Der Umsatzanstieg resultierte im Wesentlichen aus einer gestiegenen Anzahl von Veranstaltungen, 
der Durchführung von Festivals und der Erweiterung des Konsolidierungskreises.  

Im CTS Konzern ergab sich damit über beide Segmente ein Umsatzanstieg um TEUR 276.621 auf TEUR 2.027.330 
(Vorjahr: TEUR 1.750.709).  

ADJUSTED EBITDA / EBITDA 

CTS KONZERN 01.01.2024 
- 30.09.2024  

01.01.2023 
- 30.09.2023 

 Veränderung 

 [TEUR]  [TEUR]  [TEUR] [in %] 

EBITDA 314.798  338.916 1 -24.118 -7,1 
Sondereffekte 7.948  -51.070 1 59.017 >100 
Adjusted EBITDA 322.746  287.846 1 34.900 12,1 

       
 

1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 
Geschäftsbericht 2023 

 
Das Ergebnis im CTS Konzern war im Berichtszeitraum durch Sondereffekte im Segment Ticketing in Höhe von 
TEUR 7.948 (Vorjahr: TEUR -38.330) vorwiegend aus Rechts- und Beratungskosten im Zusammenhang mit M&A-
Aktivitäten und Due Diligence Prüfungen belastet. Im Vorjahr wurden im CTS Konzern Erträge für Corona-
Wirtschaftshilfen in Österreich in Höhe von TEUR 13.662 und die den CTS Konzernunternehmen unmittelbar 
zustehenden Erträgen gegenüber dem Joint Venture-Unternehmen autoTicket GmbH, Berlin (im Folgenden: 
autoTicket), die aus Entschädigungen der Bundesrepublik Deutschland resultieren, in Höhe von TEUR 37.408 
bereinigt. 

Im Segment Ticketing erhöhte sich das adjusted EBITDA von TEUR 203.253 um TEUR 37.425 auf TEUR 240.677. 
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum konnte im Wesentlichen die Ticketmengensteigerung im Internet im In- und 
Ausland zu einer Ergebnisverbesserung beitragen. Die adjusted EBITDA-Marge verringerte sich auf 42,6% (Vorjahr: 
44,3%). Das EBITDA ist von TEUR 241.582 um TEUR 8.853 auf TEUR 232.730 gesunken, da im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum Erträge aus Entschädigungen gegenüber der autoTicket fehlen. Die EBITDA-Marge verringerte sich 
auf 41,2% (Vorjahr: 52,6%).  
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Das adjusted EBITDA im Segment Live Entertainment hat sich von TEUR 84.593 um TEUR 2.525 auf TEUR 82.068 
verringert. Der Rückgang resultiert im Wesentlichen aus gestiegenen Vorlauf- und Durchführungskosten für 
Veranstaltungen. Die adjusted EBITDA-Marge verringerte sich auf 5,5% (Vorjahr: 6,4%). Das EBITDA ist von 
TEUR 97.334 um TEUR 15.265 auf TEUR 82.068 gesunken. Die EBITDA-Marge lag mit 5,5% unter dem Vorjahr 
(7,4%).  

Das adjusted EBITDA im CTS Konzern hat sich von TEUR 287.846 um TEUR 34.900 auf TEUR 322.746 verbessert. 
Die adjusted EBITDA-Marge verringerte sich auf 15,9% (Vorjahr: 16,4%). Das EBITDA ist von TEUR 338.916 um 
TEUR 24.118 auf TEUR 314.798 gesunken. Die EBITDA-Marge verringerte sich auf 15,5% (Vorjahr: 19,4%). 

FINANZERGEBNIS 

Das Finanzergebnis hat sich von TEUR 31.488 um TEUR 11.875 auf TEUR 43.363 erhöht. Der Anstieg resultiert im 
Wesentlichen aus Zinserträgen (TEUR +18.140) und geringeren Aufwendungen aus der Bewertung von finanziellen 
Vermögenswerten und Verbindlichkeiten aus Put-Optionen im Vorjahr von TEUR 9.873. Demgegenüber stehen 
geringere Beteiligungserträge von at equity bilanzierten Unternehmen (TEUR -13.111). 

ERGEBNIS VOR STEUERN (EBT) / ZURECHNUNG DES PERIODENERGEBNISSES AUF DIE AKTIONÄRE DER 
CTS KGaA / ERGEBNIS JE AKTIE (EPS) 

Im Berichtszeitraum hat sich das EBT von TEUR 301.223 um TEUR 10.130 auf TEUR 291.093 verringert. Nach Abzug 
der Steueraufwendungen und nicht beherrschenden Anteile betrug das den Aktionären der CTS KGaA zuzurechnende 
Periodenergebnis TEUR 181.180 (Vorjahr: TEUR 204.142). Das EPS liegt mit EUR 1,89 unter dem Vorjahresniveau 
von EUR 2,13. 

PERSONAL 

Die Personalaufwendungen sind im CTS Konzern gegenüber dem Vorjahr von TEUR 181.610 um TEUR 46.382 auf 
TEUR 227.993 gestiegen. Der Anstieg der Personalkosten betrifft das Segment Live Entertainment mit TEUR 11.684 
und das Segment Ticketing mit TEUR 34.698. Der Anstieg resultiert unter anderem aus der Erweiterung des 
Konsolidierungskreises. 

Im Durchschnitt beschäftigten die CTS Konzerngesellschaften 4.952 Mitarbeiter einschließlich Aushilfen (Vorjahr: 
3.450 Mitarbeiter) davon 2.793 Mitarbeiter im Segment Ticketing (Vorjahr: 1.847 Mitarbeiter) und 2.159 Mitarbeiter im 
Segment Live Entertainment (Vorjahr: 1.603 Mitarbeiter). Der Mitarbeiteraufbau in beiden Segmenten resultiert 
insbesondere aus der Erweiterung des Konsolidierungskreises.  
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VERMÖGENSLAGE 

VERÄNDERUNGEN AUF DER AKTIVSEITE  

Die liquiden Mittel haben sich um TEUR 93.534 gegenüber dem 31. Dezember 2023 verringert. Der Rückgang der 
liquiden Mittel resultiert im Wesentlichen aus Kaufpreiszahlungen für die Akquisition der See Tickets Gesellschaften 
und dem Abbau von Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing. 

In den liquiden Mitteln sind unter anderem Ticketgelder aus dem Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in den 
Folgequartalen (noch nicht abgerechnete Ticketgelder im Wesentlichen im Segment Ticketing) in Höhe von 
TEUR 571.779 (31.12.2023: TEUR 650.162) enthalten, die unter den sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten 
ausgewiesen sind. Des Weiteren bestehen in den sonstigen finanziellen Vermögenswerten Forderungen aus 
Ticketgeldern aus dem Kartenvorverkauf im Wesentlichen im Segment Ticketing in Höhe von TEUR 32.247 
(31.12.2023: TEUR 44.777). 

Die Wertpapiere und sonstigen Vermögensanlagen haben sich insbesondere durch fällig gewordene 
Termingeldanlagen, Commercial Paper und Inhaberschuldverschreibungen um TEUR 408.162 verringert.  

Die Erhöhung der kurzfristigen geleisteten Anzahlungen (TEUR +34.702) betrifft bereits verauslagte 
Produktionskosten (z.B. Künstlergagen) für zukünftige Veranstaltungen im Segment Live Entertainment. Der Anstieg 
betrifft im Wesentlichen die Veränderung des Konsolidierungskreises. 

Die Veränderung der kurzfristigen sonstigen nicht finanziellen Vermögenswerte (TEUR +67.151) betrifft 
hauptsächlich Umsatzsteuerforderungen. 

Der Anstieg der Geschäfts- oder Firmenwerte (TEUR +227.937) und der sonstigen immateriellen 
Vermögenswerte (TEUR +75.116) resultiert im Wesentlichen aus der Veränderung des Konsolidierungskreises im 
Rahmen des Erwerbes der See Tickets Gesellschaften. Das Sachanlagevermögen (TEUR +86.371) erhöhte sich im 
Wesentlichen aufgrund von geleisteten Anzahlungen für den Bau der ARENA FOR MILAN in Italien. 

Die Anteile an at equity bilanzierten Unternehmen verringerten sich im Wesentlichen aufgrund der 
Kapitalherabsetzung bei der autoTicket um TEUR 14.945. 

VERÄNDERUNGEN AUF DER PASSIVSEITE 

Die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten haben sich hauptsächlich aufgrund der Aufnahme einer kurzfristigen 
Betriebsmittelkreditlinie und der Inanspruchnahme der syndizierten Kreditlinie erhöht (TEUR +152.917). 

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (TEUR +104.249) haben sich hauptsächlich 
aufgrund der Zunahme der Geschäftsaktivitäten im Segment Live Entertainment erhöht.  

Der Rückgang der kurzfristigen erhaltenen Anzahlungen um TEUR 125.498 resultiert insbesondere aus der 
Durchführung von Veranstaltungen im Berichtszeitraum im Segment Live Entertainment. 

Die kurzfristigen sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten verringerten sich um TEUR 59.421 im Wesentlichen 
aufgrund des Abbaus von Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment Ticketing. 
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Die LANGFRISTIGEN VERBINDLICHKEITEN erhöhten sich um TEUR 49.796 hauptsächlich aufgrund der passiven 
latenten Steuern, die sich aus der Fair Value Bewertung der immateriellen Vermögenswerte im Rahmen der 
Kaufpreisallokation der See Tickets Gruppe ergeben haben. 

Das Eigenkapital erhöhte sich von TEUR 1.014.564 um TEUR 39.313 auf TEUR 1.053.877, insbesondere durch das 
den Aktionären der CTS KGaA zuzurechnende Periodenergebnis von TEUR 181.180. Dem positiven 
Periodenergebnis steht eine Dividendenzahlung in Höhe von TEUR 137.268 an die Aktionäre im zweiten Quartal 2024 
gegenüber. 
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FINANZLAGE 

Der in der Kapitalflussrechnung ausgewiesene Finanzmittelbestand entspricht den liquiden Mitteln in der Bilanz. Im 
Vergleich zum Stichtag 31. Dezember 2023 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 93.534 auf TEUR 934.959 
verringert. Im Vergleich zum Stichtag 30. September 2023 hat sich der Finanzmittelbestand um TEUR 15.155 erhöht. 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit hat sich von TEUR 112.940 im Vorjahreszeitraum um  
TEUR 270.999 auf TEUR -158.060 verringert. Der Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit resultiert im 
Wesentlichen aus einem Abbau der Verbindlichkeiten aus noch nicht abgerechneten Ticketgeldern im Segment 
Ticketing und dem Rückgang von erhaltenen Anzahlungen im Segment Live Entertainment. Weiterhin führten höhere 
gezahlte Ertragsteuern und geleistete Anzahlungen für zukünftige Veranstaltungen im Segment Live Entertainment zu 
negativen Cashflow-Effekten. 

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit hat sich im Vergleich zum Vorjahreszeitraum von TEUR -202.583 um 
TEUR 299.783 auf TEUR 97.200 erhöht. Den Einzahlungen aus dem Verkauf bzw. der Endfälligkeit von Wertpapieren 
und sonstigen Vermögenswerten stehen höhere Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten Unternehmen 
abzüglich erworbener liquider Mittel gegenüber. Weiterhin wurden höhere Auszahlungen für Investitionen in 
Sachanlagen (im Wesentlichen für geleistete Anzahlungen für den Bau der ARENA FOR MILAN) getätigt. 

Die Veränderung des Cashflows aus Finanzierungstätigkeit von TEUR -143.329 um TEUR 117.025 auf  
TEUR -26.304 resultiert im Wesentlichen aus der Aufnahme einer kurzfristigen Betriebsmittelkreditlinie und der 
Inanspruchnahme der syndizierten Kreditlinie. Demgegenüber stehen höhere Dividendenzahlungen an Aktionäre im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 
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SONSTIGE WESENTLICHE EREIGNISSE IM BERICHTS-
ZEITRAUM 

Mit Vertrag vom 6. Juni 2024 hat die CTS KGaA die Ticketing- und Festival-Aktivitäten von Vivendi erworben. Dazu 
gehören im Bereich der Ticketing Aktivitäten 100% der Anteile an See Tickets AG, Zürich, Schweiz, 100% der Anteile 
an der See Tickets USA LLC, Delaware, USA, und 100% an der UK Ticketing Ltd., Nottingham, UK, sowie ihren 
Tochtergesellschaften. Weiterhin wurden 100% an der Margo SAS, Marmande, Frankreich, 100% an der Eventim Live 
UK Ltd, London, UK, und ihren Tochtergesellschaften erworben, die Festivals durchführen. Im Zuge der Akquisition 
hat die CTS KGaA neben dem Kaufpreis für die Anteile (TEUR 363.969) auch Intercompany-Darlehensforderungen 
von den Altgesellschaftern gegen die See Tickets Gruppe (TEUR 48.688) erworben.  

 

 

EREIGNISSE NACH DEM ABSCHLUSSSTICHTAG 

Die Europäische Kommission sowie die Schweizerische Wettbewerbskommision haben gegenüber der CTS KGaA 
erklärt, dass sie keine wettbewerbsrechtlichen oder sonstigen Einwände gegen die Ausübung der Call-Option zum 
Erwerb von weiteren 17% des Grundkapitals von France Billet SAS, Bagnolet, Frankreich hat. Die Freigabe erfolgt 
ohne Auflagen oder Bedingungen. Die Zustimmung war eine Voraussetzung, um die Beteiligungsquote an France 
Billet SAS von 48% auf 65% steigern zu können. Die Vollkonsolidierung wird im Dezember 2024 erfolgen.  

Es haben sich nach dem Abschlussstichtag keine weiteren berichtspflichtigen Ereignisse ergeben. 
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RISIKO- UND CHANCENBERICHT 

Die Geschäftsleitung geht zum Zeitpunkt der Quartalsmitteilung davon aus, dass keine den Fortbestand der CTS KGaA 
und des CTS Konzerns gefährdenden Risiken bestehen. Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass 
Einflussfaktoren, die derzeit noch nicht bekannt sind oder noch nicht als wesentlich eingestuft werden, den Fortbestand 
der CTS KGaA und des CTS Konzerns in Zukunft beeinflussen können. 

Darüber hinaus behalten die Aussagen des Risiko- und Chancenberichtes im Halbjahresbericht 2024 weiterhin ihre 
Gültigkeit.  

 

 

PROGNOSEBERICHT 

Zum aktuellen Zeitpunkt ergeben sich gegenüber den Ausführungen zur voraussichtlichen Entwicklung der CTS KGaA 
und des CTS Konzern im Halbjahresfinanzbericht 2024 keine wesentlichen Änderungen.  

Die Aussagen des Prognoseberichts im Halbjahresfinanzbericht 2024 sind weiterhin gültig. 
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KONZERNBILANZ ZUM 30. SEPTEMBER 2024  

 

AKTIVA  30.09.2024  31.12.2023 
 

  
[TEUR] 

 
[TEUR]  

      
Kurzfristige Vermögenswerte      
Liquide Mittel  934.959  1.028.493  

Wertpapiere und sonstige Vermögensanlagen  238.193  646.355  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  154.300  121.558  

Forderungen gegen nahestehende Unternehmen  2.147  5.162  

Vorräte  13.273  14.245  

Geleistete Anzahlungen  168.513  133.811  

Forderungen aus Ertragsteuern  19.309  8.872  

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  115.177  97.951  

Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte  160.403  93.253  

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt  1.806.275  2.149.699  

      
Langfristige Vermögenswerte      
Geschäfts- oder Firmenwerte  615.629  387.692  

Sonstige immaterielle Vermögenswerte  232.248  157.132  

Sachanlagevermögen  284.605  198.234  

Nutzungsrechte aus Leasingverhältnissen  114.541  117.121  

Finanzanlagen  1.828  1.611  

Anteile an at equity bilanzierten Unternehmen  93.289  108.234  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  264  82  

Geleistete Anzahlungen  4.254  1.937  

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  115.698  28.490  

Sonstige nicht finanzielle Vermögenswerte  25.387  12.154  

Latente Steuern  38.653  32.952  

Langfristige Vermögenswerte, gesamt  1.526.396  1.045.640  

      

Aktiva, gesamt  3.332.670  3.195.339  
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PASSIVA  30.09.2024  31.12.2023  

  

[TEUR] 

 

[TEUR] 

 
      
Kurzfristige Verbindlichkeiten      
Finanzverbindlichkeiten  164.544  11.626  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  387.507  283.259  

Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen  2.396  9.138  

Erhaltene Anzahlungen  540.183  665.681  
Sonstige Rückstellungen  24.331  28.955  
Steuerschulden  55.097  77.559  
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  639.109  698.530  
Leasingverbindlichkeiten  20.908  21.105  
Sonstige nicht finanzielle Verbindlichkeiten  159.914  149.914  
Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt  1.993.989  1.945.767  

      
Langfristige Verbindlichkeiten      
Finanzverbindlichkeiten  58.791  57.781  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  9.587  9.387  
Erhaltene Anzahlungen  15.298  4.147  
Sonstige Rückstellungen  3.276  3.973  

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  30.984  15.708  
Leasingverbindlichkeiten  98.308  100.327  
Pensionsrückstellungen  14.440  9.978  

Latente Steuern  54.119  33.707  

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt  284.804  235.008  

      
Eigenkapital      
Gezeichnetes Kapital  96.000  96.000  
Kapitalrücklage  1.890  1.890  
Gesetzliche Rücklage  7.200  7.200  
Gewinnrücklagen  836.599  788.421  

Übrige Rücklagen  3.324  3.355  

Eigene Anteile  -52  -52  
Summe Eigenkapital der Aktionäre der CTS KGaA  944.961  896.814  

Nicht beherrschende Anteile  108.916  117.750  

Eigenkapital, gesamt  1.053.877  1.014.564  

      
Passiva, gesamt  3.332.670  3.195.339  
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024  

 

  
01.01.2024 

- 30.09.2024 
 01.01.2023 

- 30.09.2023 
 

  

[TEUR] 

 

[TEUR] 

 
      
Umsatzerlöse  2.027.330  1.750.709 1 
Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen  -1.559.349  -1.354.923 1 
Bruttoergebnis vom Umsatz  467.981  395.787 1 
      
Vertriebskosten  -105.952  -85.606 1,2 
Ergebnis aus Wertminderungen und Wertaufholungen aus Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen sowie kurzfristigen finanziellen Vermögenswerten  -2.075  -2.283 2 
Allgemeine Verwaltungskosten  -106.209  -83.987 1 
Sonstige betriebliche Erträge  36.173  69.880 2 
Sonstige betriebliche Aufwendungen  -42.190  -24.056  

Betriebsergebnis (EBIT)  247.729  269.735 1 
      
Erträge / Aufwendungen aus Beteiligungen  0  30  
Erträge / Aufwendungen aus at equity bilanzierten Unternehmen  21.332  34.443  

Finanzerträge  43.914  24.321  

Finanzaufwendungen  -21.883  -27.306 1 
Ergebnis vor Steuern (EBT)  291.093  301.223 1 
      
Steuern  -93.193  -90.566 1 
Periodenergebnis  197.900  210.656 1 
      

Zurechnung des Periodenergebnisses auf die      

Aktionäre der CTS KGaA  181.180  204.142 1 
Anteile anderer Gesellschafter  16.719  6.514 1 

      
Ergebnis je Aktie (in EUR), unverwässert (= verwässert)  1,89  2,13 1 
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien, unverwässert (= verwässert)  96 Mio.  96 Mio.  
      

      
1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 

Geschäftsbericht 2023  
2  Das Ergebnis aus Wertminderungen und Wertaufholungen aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie kurzfristigen finanziellen 

Vermögenswerte wird gesondert ausgewiesen, siehe Punkt 1.2 im Konzernanhang im Geschäftsbericht 2023 
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KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024 

 

 01.01.2024 
- 30.09.2024  01.01.2023 

- 30.09.2023 
 

 [TEUR]  [TEUR]  

Periodenergebnis 197.900  210.656 1 
Neubewertungen der Nettoschuld aus leistungsorientierten Versorgungsplänen nach Steuern -3.253  -1.789  

Posten, die anschließend nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden -3.253  -1.789  

Gewinne und Verluste aus der Umrechnung der Abschlüsse ausländischer Tochterunternehmen 1.246  423 1 
Anteil am sonstigen Ergebnis (Währungskursveränderungen), 
der auf at equity bilanzierte Unternehmen entfällt 928  507  
Posten, die anschließend in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 2.174  930 1 

Sonstiges Ergebnis (netto) -1.079  -859 1 

Gesamtergebnis 196.821  209.797 1 
Zurechnung des Gesamtergebnisses auf die     

Aktionäre der CTS KGaA 181.149  203.953 1 
Nicht beherrschenden Anteile 15.672  5.844 1 

     
 

1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 
Geschäftsbericht 2023  
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JULI BIS 30. SEPTEMBER 2024  

  
01.07.2024 

- 30.09.2024 
 01.07.2023 

- 30.09.2023 
 

  

[TEUR] 

 

[TEUR] 

 
      
Umsatzerlöse  825.031  729.505 1 
Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen  -647.502  -560.298 1 
Bruttoergebnis vom Umsatz  177.529  169.207 1 
      
Vertriebskosten  -39.522  -31.986 1,2 
Ergebnis aus Wertminderungen und Wertaufholungen aus Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen sowie kurzfristigen finanziellen Vermögenswerten  -697  -236 2 
Allgemeine Verwaltungskosten  -38.428  -29.931  

Sonstige betriebliche Erträge  12.051  46.651 2 
Sonstige betriebliche Aufwendungen  -15.027  -18.341  

Betriebsergebnis (EBIT)  95.905  135.364 1 
      
Erträge / Aufwendungen aus Beteiligungen  0  -14  

Erträge / Aufwendungen aus at equity bilanzierten Unternehmen  1.555  32.081  

Finanzerträge  11.917  12.505  
Finanzaufwendungen  -14.107  -8.625 1 
Ergebnis vor Steuern (EBT)  95.270  171.311 1 
      
Steuern  -27.306  -49.560 1 
Periodenergebnis  67.964  121.752 1 
      

Zurechnung des Periodenergebnisses auf die      

Aktionäre der CTS KGaA  55.966  120.280 1 
Anteile anderer Gesellschafter  11.998  1.472 1 

      
Ergebnis je Aktie (in EUR), unverwässert (= verwässert)  0,58  1,25 1 
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien, unverwässert (= verwässert)  96 Mio.  96 Mio.  
      

      
  

 
1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 

Geschäftsbericht 2023  
2  Das Ergebnis aus Wertminderungen und Wertaufholungen aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie kurzfristigen finanziellen 

Vermögenswerte wird gesondert ausgewiesen, siehe Punkt 1.2 im Konzernanhang im Geschäftsbericht 2023 



 

 
Konzern-Quartalsmitteilung  |  Konzern-Gesamtergebnisrechnng (1. Juli bis 30. September 2024) 18 

 

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. JULI BIS 30. SEPTEMBER 2024 

 01.07.2024 
- 30.09.2024  01.07.2023 

- 30.09.2023 
 

 [TEUR]  [TEUR]  

Periodenergebnis 67.964  121.752 1 
Neubewertungen der Nettoschuld aus leistungsorientierten Versorgungsplänen nach 
Steuern -2.731  -1.014  

Posten, die anschließend nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden -2.731  -1.014  

Gewinne und Verluste aus der Umrechnung der Abschlüsse ausländischer 
Tochterunternehmen 6.945  640 1 

Anteil am sonstigen Ergebnis (Währungskursveränderungen), 
der auf at equity bilanzierte Unternehmen entfällt 323  -157  
Posten, die anschließend in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 7.268  483 1 
Sonstiges Ergebnis (netto) 4.537  -531 1 

Gesamtergebnis 72.501  121.220 1 
     
Zurechnung des Gesamtergebnisses auf die     

Aktionäre der CTS KGaA 60.677  119.928 1 
Nicht beherrschenden Anteile 11.824  1.292 1 

     

     
1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 

Geschäftsbericht 2023  
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ENTWICKLUNG DES KONZERNEIGENKAPITALS 

 

 
  Eigenkapital der Aktionäre der CTS KGaA      
    Übrige Rücklagen          

  
Gezeichnetes 

Kapital  
Kapital- 

rücklage  
Gesetzliche 

Rücklage  
Gewinn- 

rücklagen  

Währungs- 
umrech- 

nung  

At equity 
bilanzierte 

Unternehmen  

Neubewer- 
tungen der 

Netto- 
schuld aus 
leistungs- 

orientierten 
Versorgungs- 

plänen  
Eigene 
Anteile  

Summe 
Eigen- 

kapital der 
Aktionäre 

der CTS 
KGaA  

Nicht 
beherr- 

schende 
Anteile  

Eigenkapital, 
gesamt  

  [TEUR] 
 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 [TEUR] 

 
 

Stand 01.01.2023  96.000  1.890  7.200  629.447  -3.087  -1.840  2.012  -52  731.570  105.802  837.372  

Jahresergebnis  0  0  0  204.142 1 0  0  0  0  204.142 1 6.514 1 210.656 1 
Sonstiges Ergebnis  0  0  0  0  229 1 507  -925  0  -189 1 -670 1 -859 1 
Gesamtergebnis                  203.953 1 5.844 1 209.797 1 
Dividenden  0  0  0  -101.751  0  0  0  0  -101.751  -24.930  -126.681  

Änderungen im 
Konsolidierungskreis  0  0  0  2.160 1 0  0  0  0  2.160 1 26.349 1 28.509 1 
Sonstige 
Änderungen  0  0  0  0 1 0  0  0  0  0 1 -1  -1 1 
Stand 30.09.2023  96.000  1.890  7.200  733.998 1 -2.858 1 -1.333  1.087  -52  835.932 1 113.064 1 948.996 1 
                        
Stand 01.01.2024  96.000  1.890  7.200  788.421  4.306  -1.445  494  -52  896.814  117.750  1.014.564  

Jahresergebnis  0  0  0  181.180  0  0  0  0  181.180  16.719  197.900  

Sonstiges Ergebnis  0  0  0  0  1.085  928  -2.044  0  -31  -1.048  -1.079  

Gesamtergebnis                  181.149  15.672  196.821  

Dividenden  0  0  0  -137.268  0  0  0  0  -137.268  -23.347  -160.615  

Änderungen im 
Konsolidierungskreis  0  0  0  3.370  0  0  0  0  3.370  -1.160  2.210  

Sonstige 
Änderungen  0  0  0  895  0  0  0  0  895  2  897  

Stand 30.09.2024  96.000  1.890  7.200  836.599  5.391  -517  -1.550  -52  944.961  108.916  1.053.877  

 
 

1  Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im  
Geschäftsbericht 2023  
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VERKÜRZTE KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG FÜR DIE ZEIT  
VOM 1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024  

 

     

 
01.01.2024 

- 30.09.2024  
01.01.2023 

- 30.09.2023 
 

 [TEUR]  [TEUR]  

Periodenergebnis 197.900  210.656 1 
Abschreibungen und Wertminderungen 67.069  69.181 1 
Veränderung Pensionsrückstellungen 4.466  2.190  

Latenter Steueraufwand / -ertrag -7.270  -8.883 1 
Sonstige zahlungsunwirksame Vorgänge -13.576  5.528 1 
Gewinn / Verlust aus Anlagenabgängen -241  -117  

Zinsaufwendungen / -erträge -29.038  -13.624  

Steueraufwand 100.463  99.449  

Erhaltene Zinsen 36.558  15.880  

Gezahlte Zinsen -10.572  -2.543  

Gezahlte Ertragsteuern -134.950  -43.045  

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Vorräte 1.014  -312 1 
Erhöhung (-) / Abnahme (+) der geleisteten Anzahlungen -26.875  12.667  

Erhöhung (-) / Abnahme (+) der Forderungen und sonstigen Vermögenswerte -91.136  -82.820 2 
Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen -5.831  -13.900  

Erhöhung (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten -246.039  -137.369  

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -158.060  112.940 2,3 
Cashflow aus Investitionstätigkeit 97.200  -202.583 3 
Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -26.304  -143.329  

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands -87.164  -232.972 2 
     

Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelbestands -6.370  3.927 2 
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.028.493  1.148.849 2 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 934.959  919.804 2 
     
Zusammensetzung des Finanzmittelbestands     

Liquide Mittel 934.959  919.804 2 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 934.959  919.804 2 

     
 

1 Angepasste Vorjahreszahlen aufgrund der finalen Kaufpreisallokation der HPX LLC, Wilmington, USA, siehe Punkt 2.2 im Konzernanhang im 
Geschäftsbericht 2023 

2 Änderung des Ausweises der Forderungen aus Ticketgelder und Factoringforderungen in liquide Mittel, siehe Punkt 1.2 im Konzernanhang im 
Geschäftsbericht 2023  

3 Änderung des Ausweises der Ein- und Auszahlungen von Wertpapieren und sonstigen Vermögensanlagen in den Cashflow aus 
Investitionstätigkeit siehe Punkt 1.2 im Konzernanhang im Geschäftsbericht 2023 
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ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN 

Diese Konzern-Quartalsmitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen 
der Unternehmensleitung der CTS KGaA beruhen. Diese Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen beruhen, 
sind durch Formulierungen wie „glauben“, „annehmen“ und „erwarten“ und ähnliche Begriffe gekennzeichnet. Auch 
wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schätzungen zutreffend sind, können die 
künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und 
Schätzungen aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die 
Veränderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen in 
Deutschland und der EU sowie Veränderungen in der Branche gehören. Die CTS KGaA übernimmt keine 
Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen 
Ergebnisse mit den in dieser Konzern-Quartalsmitteilung geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen 
werden. Es ist von der CTS KGaA weder beabsichtigt, noch übernimmt die CTS KGaA eine gesonderte Verpflichtung, 
zukunftsbezogene Aussagen zu aktualisieren, um sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Datum dieses 
Berichts anzupassen. 

Der Konzernabschluss wird in Euro aufgestellt. In der Konzern-Quartalsmitteilung sind alle Beträge jeweils für sich 
kaufmännisch auf Tausend Euro gerundet. Aufgrund der Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen nicht 
genau zur angegebenen Summe addieren lassen. 

Die Konzern-Quartalsmitteilung liegt ebenfalls in englischer Übersetzung vor. Bei Abweichungen geht die deutsche 
Fassung der Konzern-Quartalsmitteilung der englischen Übersetzung vor. Sie steht in beiden Sprachen im Internet 
unter corporate.eventim.de zum Download bereit. 
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